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Liebe Leser*innen,

Sie haben sicher schon die Bildleiste auf der rechten Seite in den Beiträgen entdeckt. Über diese 
Leiste können Sie zwischen den einzelnen Rubriken in der Zeitschrift hin und her springen. 

Probieren Sie es aus und drücken Sie auf eins der Bilder.
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Mitglied werden lohnt sich!
Im dbs zu sein, hat von Anfang an viele Vorteile: Die Mitglieder erhalten bedarfsgerechte Unterstützung bei 
Fragen zum Studium, Praktikum und Berufseinstieg, zur Krankenkassenzulassung und Praxisgründung, zum 
Arbeitsrecht und Arbeitsvertrag, zur Vernetzung von Hochschulen und Praktiker*innen etc. 

Für Ihren Mitgliedsbeitrag bekommen Sie:

•     kostenlosen Zugang zu beiden online-Zeitschriften: Sprachtherapie aktuell: Praxis – Beruf – Verband als 
       Mitgliederzeitschrift und Sprachtherapie aktuell: Forschung – Wissen – Transfer 
•	 regelmäßige Newsletter zu allen berufspolitischen Themen 
•	 zielgruppenspezifische Informationen per Rundmail und im Mitgliederbereich der Homepage 
•	 kostenlose berufsbezogene juristische Beratung per Telefon und E-Mail 
•	 Vergünstigungen bei Fortbildungen und Symposium 
•	 und, und, und…! 

Bitte empfehlen Sie uns weiter und regen Sie auch andere akademische  Sprachtherapeut*innen und 
Logopäd*innen dazu an, Mitglied im dbs zu werden: Gemeinsam sind wir stark! 

Informationen zur Mitgliedschaft unter www.dbs-ev.de/mitgliedschaft/mitglied-werden-ihre-vorteile

dbs aktuell

https://www.dbs-ev.de/infothek/zeitschriften/forschung-wissen-transfer/
https://www.dbs-ev.de/verband/dbs-mitgliedschaft/
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Wie war`s bei ... ?

21. Jahrestagung der Gesellschaft für 						    
Aphasieforschung und -behandlung (GAB)

Veranstaltungstitel „Diagnostik und Therapie sprachlich-kommunikativer Diversität 
über die Lebensspanne“

Veranstalter*in und Ort GAB und Arbeitsgruppe Klinische Linguistik der Universität Bielefeld, 
Bielefeld 

Datum 27.–29. Oktober 2022

Kosten Kosten für die Tagung: 150 Euro (Mitglieder), 190 Euro (Nichtmit-
glieder), 50 Euro (Studierende); 9 Fortbildungspunkte

Mit dem Schwerpunkt „Diagnostik und Therapie sprachlich-kom-
munikativer Diversität über die Lebensspanne“ fand die 21. Jah-
restagung der Gesellschaft für Aphasieforschung und -behand-
lung in Bielefeld statt. Nachdem die Tagung im letzten Jahr noch 
pandemiebedingt online stattfand, konnten in diesem Jahr insge-
samt ca. 150 Teilnehmende aus Deutschland, Österreich und der 
Schweiz wieder in Präsenz zusammenkommen. 

Die Tagung startete am Donnerstagnachmittag mit sechs ver-
schiedenen Workshops und anschließendem Begrüßungsabend. 

Am Freitag und Samstag folgten 15 spannende Vorträge zur aktuellen Forschungslage zu den Themen-
bereichen der Aphasie, der kognitiven Kommunikationsstörungen sowie den Dysarthrien. Die unter-
schiedlichen Themenblöcke schlossen mit dem Schwerpunkt der Diversität sowohl Patient*innen im 
Erwachsenen- als auch im Kindesalter mit ein. 

Neben insgesamt sehr aufschlussreichen und kurzweiligen Einblicken in die aktuelle Diagnostik und 
Therapie bereicherten die beiden Keynote-Sprecherinnen Prof. Leanne Togher (Universitiy of Sydney) 
und Prof. Gabriella Vigliocco (University College London) zusätzlich die verschiedenen Vortragsblöcke. 
Sie beleuchteten aktuelle Erkenntnisse zur Kommunikationsunterstützung von Personen mit erworbe-
nen Hirnschädigungen sowie zur multimodalen Sprache und Aphasie. Zudem gab die Posterausstellung 
mit insgesamt 13 Postern die Möglichkeit zum ausführlichen fachlichen Austausch. 

Abschließend wurde ein vielversprechender Ausblick auf die GAB-Tagung 2023 gegeben, die im nächs-
ten Jahr in Graz vom Institut Logopädie der FH Joanneum in hybrider Form ausgerichtet wird.

Julia Kleyer-Schwarte
Klinische Linguistin (M. Sc.), Bielefeld


